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Besser du betrittst es nicht...

Von -Harlekin-

Kapitel 9: Showtime!

In der Umkleidekabine spürt man schon die gute Laune und die Aufregung vor dem
Auftritt, denn die Bandmembers von TheGazettE werden gleich wieder auf der Bühne
stehen.
Aoi springt hyperaktiv durch den Raum und stößt dabei fast Kai um, der ihn daraufhin
mürrisch anfaucht. Er ist kurz vor einem Konzert immer total aufgedreht und ärgert
die Anderen gerne mit seiner Hyperaktivität. Zwar war er etwas unsicher, als sie den
Raum betreten hatten, aber es war alles ganz normal und außerdem waren ja alle
Members anwesend. Nichts deutet nur ansatzweise auf seinen Traum hin. Zum Glück.
Auch…wenn er diesmal zugeben muss, ein paar Mal Uruha bespannt zu haben und
auch seine entblößten Oberschenkel nicht aus der Sicht gelassen hatte…Aber…so
wie es in dem Traum war, würde es niemals in Wirklichkeit sein…und ausprobieren
würde er das erst recht nicht.
Die Anderen fangen an zu lachen, als Aoi plötzlich (natürlich nur, weil er wieder in
Gedanken auf die Schenkel des blonden Gitarristen gestarrt hatte) gekonnt stolpert.
Gekonnt stolpert, insofern das er erst über seine eigenen Füße tritt, eine schräge
Drehung nach rechts macht und anschließend mit wedelnden Armen sich versucht
noch irgendwo festzuhalten, während er nur noch mit einem Fuß über den Boden in
irgendeine undefinierbare Richtung hüpft. Sein Versuch sich noch auf den Beinen zu
halten…scheitert. Aber das ist nicht das Schlimmste für ihn…das Schlimmste kommt
noch…denn in der letzten Sekunde fliegt er direkt in Uruhas Arme. (Was für ein
Zufall!)
Sein Retter umarmt ihn sofort, was Aoi jedoch gar nicht behagt...Vergeblich versucht
er eine Fluchtmöglichkeit aus Uruhas festem Griff auszutüfteln.
„Komm mal runter, Suguru. Nicht das du dich noch verletzt…außer du willst noch mal
so einen glorreichen Auftritt wie eben hinlegen…“
Der Schwarzhaarige brummt unter das Lachen der Anderen, erwidert dann jedoch die
Umarmung.
„Ich…wollte nur demonstrieren, wie…“
„Wie man am besten auf die Fresse fliegt?“
Ein weiteres Brummen und Gekichere…Doch er verzeiht Uruha, als dieser anfängt
liebevoll seinen Rücken zu streicheln.
Als die Umarmung nun schon ungefähr eine Minute dauert und der Lead Gitarrist ihn
länger als gewöhnlich festhält, wird Aoi rot im Gesicht und lehnt es hinter den Haaren
versteckt an Uruhas Brust. Irgendwie…ist seine Nähe ganz angenehm…und dieser
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Geruch…von seinem Parfüm.
Plötzlich spürt er, wie die anderen Members sich an ihrer Umarmung beteiligen. Es
entsteht eine Massenumarmung.
Aoi fühlt sich etwas eingequetscht, aber…seltsamerweise scheint es ihm im
Augenblick nicht zu stören.
Der Manager lugt in die Kabine.
„Euer Auftritt fängt an!“
Die Members lösen sich schnell von der Umarmung und rennen jubelnd quietschend in
den Gang, verstummen aber dann sofort…Schließlich müssen sie ja in ihrem Auftritt
wieder ernsthafter sein. Sie müssen vor ihrem Fans lässig und cool wirken…ja schon
fast beinahe kalt und arrogant.
Während sie durch den Gang gehen, hören sie schon wie das Publikum nach ihnen
ruft, was sie noch mehr anspornt und das Adrenalin ins Unermessliche steigen lässt.
„Gazetto!! Gazetto!! Gazetto!!“
Aoi muss sich fröhlich flüsternd, aber immer lauter werdend, dem Aufruf der Fans
anschließen. Und hüpft vor den Anderen wieder wie ein wild gewordener Flummi
umher.
„Gazetto…Gazetto. Gazetto!!!!“
Die anderen machen Zischgeräusche, damit er endlich still wird und sich beruhigt.
Damit sich Aois Verhalten schneller wieder normalisiert, packt Kai dessen Arm und
wirft ihm einen gar tödlichen Blick zu. Und oh Wunder…es wirkt.
Kurz vor dem Bühneneingang raufen sie sich noch mal zusammen und führen ihr
übliches Ritual durch, das so aussieht, dass sie einen kleinen Kreis bilden und ihre
Hände in die Mitte richten und aufeinander stapeln, um gleich ihre Hände wieder zu
erheben und einen lauten Kampfschrei loszulassen.
Dann eilen sie schleunigst auf die Bühne und positionieren sich vor ihren
Instrumenten, was sofort mit einem lauten hohen Jubelgeschrei der Fans, die
hauptsächlich aus weiblichen Teilnehmerinnen bestehen, belohnt wird. Endlich
preschen sie auf ihren Instrumenten ein und beginnen eine unvergessliche Show
hinzulegen.
Aoi muss grinsen, als sich der Bassist neben ihm mehrmals im Kreis dreht und unter
einem Schwindelgefühl fast gestolpert wäre.
Das Konzert ist im vollen Gange, als sie dann das Lied Guren spielen. Aoi zeigt
demonstrativ und voller Stolz seine Doppelgitarre, das einige Fans aufstaunen lässt.
Er zwinkert Uruha frech und angeberisch zu, doch dieser bleibt locker und lässt sich
nicht beeindrucken. So etwas wie Doppelgitarren und irrelevanten Schnickschnack hat
er nämlich nicht nötig…
Dann mitten im Konzert wird die Lautstärke der Fans noch mal um eine Ektave höher.
Aoi sieht sofort weshalb, denn der Lead Gitarrist steht mal wieder neben Ruki und
sieht lachend dabei zu, wie dieser seine Gitarre abschleckt. Scheint Uruha mehr als nur
zu gefallen…Normalerweise grinst Aoi dann wie die anderen Members, doch
diesmal…stört es ihn irgendwie…Also versucht er die Aufmerksamkeit des Sängers
auf sich zu lenken…
Grinsend hüpft er zu Ruki und streckt ihm frech sein Hintern entgegen. Wie zu
erwarten, gibt der Sänger lachend ein Klaps drauf, was die Fans ohrenbetäubend
aufquietschen lässt.
Doch plötzlich steht der Blonde vor ihm und beugt sich zu ihm runter. Aoi verzieht das
Gesicht und kann dem Kussversuch noch im letzten Moment ausweichen. Nun
kommen von den Fans empörte Aufschreie und enttäuschte Gesichter, doch das ist
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dem Schwarzhaarigen egal. Er will nicht mehr von Uruha auf der Bühne geküsst
werden!
Wann wird er es denn endlich verstehen…?
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